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Zum Semesterende

Obwohl das Jahr schon etwas fortgeschritten 
ist, möchte ich die Gelegenheit nicht versäu-
men, Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
im Namen der gesamten Hochschulleitung ein 
glückliches, erfolgreiches und vor allem gesun-
des neues Jahr zu wünschen.  
 
Während das neue Jahr gerade begonnen hat, 
neigt sich das Wintersemester 2023/24 bereits 
wieder dem Ende zu und ich wünsche Ihnen 
viel Elan für den Endspurt.  
 
Im kommenden Sommersemester werden uns 
einige Themen, wie beispielsweise die Unter-
bringung der Sonderpädagogik oder die Bauar-
beiten am Ersatzneubau, weiter begleiten.  
 
Vermehrt müssen wir uns auch damit auseinan-
dersetzen, dass die Gewinnung von exzellentem 
wissenschaftlichem Personal zunehmend 
schwieriger wird und die Pädagogische Hoch-
schule aufgrund ihres gegenüber den Universi-
täten deutlich reduzierten Vergaberahmens hier 
kaum Spielräume hat.  
 
Auch bei der Stellenbesetzung im Bereich des 
wissenschaftsunterstützenden Personals zeich-
net sich eine immer schwierigere Bewerber/-in-
nenlage ab. Hier müssen wir als Hochschule 
nach neuen Wegen der Personalrekrutierung 
suchen, die sich aber natürlich immer im ge-
steckten rechtlichen Rahmen bewegen müssen.  
 
Zugleich muss es uns gelingen, die Pädagogi-
sche Hochschule als Arbeitsplatz so attraktiv zu 
gestalten, dass unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gerne an der Hochschule bleiben 
und diese mitgestalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin davon überzeugt, dass wir diese Her-
ausforderung gemeinsam meistern können und 
erste Schritte in diese Richtung sind schon er-
folgreich beschritten worden.  
 
Ich denke da in erster Linie an die Durchfüh-
rung der Studie zur psychosozialen Gesundheit 
und die Identifizierung erster Maßnahmen zur 
Verbesserung der Arbeitssituation. Ich denke 
aber auch an kleine Schritte, wie unsere erste 
hochschulweite „Weihnachtsfeier“, die wirklich 
gut besucht war und bei vielen Anklang gefun-
den hat, oder das informelle Format des Mit-
tagskaffees, von dem der nächste am 1. Februar 
um 13 Uhr im Senatssaal stattfinden wird. 
 
Bei allen Anstrengungen zur Verbesserung der 
Arbeitssituation an unserer Hochschule sind 
wir dem Personalrat für die konstruktive Zu-
sammenarbeit in den letzten Jahren sehr dank-
bar. Der Personalrat setzt sich unermüdlich für 
die Beschäftigten und deren Anliegen ein und 
setzt immer wieder neue Impulse zur Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen. Da demnächst 
die Wahlen für den neuen Personalrat anstehen 
und damit wahrscheinlich auch ein Wechsel in 
der Zusammensetzung, möchte ich den Mitglie-
dern des Personalrats an dieser Stelle ganz herz-
lich danken und insbesondere Carmen Andris-
Schelb hervorheben, die den Personalrat seit 
zehn Jahren mit viel Geschick und großem En-
gagement leitet.   
 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit 
mit allen Hochschulmitgliedern im Jahr 2024 
und wünschen Ihnen einen guten Semesteraus-
klang und eine erholsame und fruchtbare vorle-
sungsfreie Zeit.  
Im Namen der Hochschulleitung, 
                                        Hans-Georg Kotthoff 
 
 
 
 
 
                                         
 



 

 

Aktuelles aus dem Prorektorat Transfer, Fortbildung und Digitalisierung 

 
Gründung Nutzer/-innenbeirat IT 
Das ZIK und das Rektorat stehen bei der Digi-
talisierung vor der Herausforderung, viele kom-
plexe Abwägungen im Spannungsfeld von Usa-
bility und Sicherheit zu treffen, bei gleichzeitig 
begrenzten Ressourcen (Personen, Zeit, Sach-
mittel).  
 
Diese Entscheidungen haben Auswirkungen 
auf die User/-innen, häufig auch nicht-inten-
dierte. In dieser Situation ist es hilfreich, wenn 
Entscheidungen unter Würdigung des Gesamt-
bildes getroffen werden können und wenn auf 
allen Seiten ein Verständnis für das Gesamtbild, 
vor dem Entscheidungen getroffen werden, 
und für die Nebenwirkungen der Entscheidun-
gen besteht. Um eine solche Informationslage 
und dieses gegenseitige Verständnis zu fördern 
und so zu ausgewogenen Entscheidungen bei-
zutragen, hat das Rektorat einen Nutzer/-innen-
beirat IT zur Beratung des Rektorats und der 
ZIK-Leitung gegründet.  
 
Dieser wird von dem/der Prorektor/-in Trans-
fer, Fortbildung und Digitalisierung und 
dem/der Leiter/-in des ZIK geleitet, die Ge-
schäftsführung liegt bei dem/der Informations-
sicherheitsbeauftragten. Der Nutzer/-innenbeirat 
IT trifft keine Entscheidungen, kann aber – 
nach Würdigung des Gesamtbildes – Empfeh-
lungen aussprechen. Die Entscheidungen wer-
den vom ZIK und dem Rektorat getroffen. 
 
 

 
Der Beirat besteht aus ständigen Mitgliedern 
(Amtszeit 2 Jahre). Hierfür werden von der Lei-
tung Mitglieder der Hochschule benannt, die ei-
nerseits digitalisierungsaffin sind und daher 
Themen in ihrer Breite überblicken können und 
andererseits die Breite der Hochschule reprä-
sentieren. Für die erste Amtszeit wurden fol-
gende Mitglieder aus der Hochschule benannt: 
- ein Mitglied aus dem CIRDE-Direktorium 
  (funktionelle Mitgliedschaft)  
- zwei professorale Mitglieder:  
  Rolf Plötzner, Jennifer Stemmann  
- Digitalisierungsreferentin aller PHn:  
  Jessica Peichl  
- eine Person aus dem Bereich Lehre:  
  Monika Löffler  
- eine Person aus der Verwaltung:  
  Jens Bohlender  
 
Je nach Thema werden von der Leitung weitere 
Key-User/-innen ausgewählt und benannt, um 
ein noch breiteres Bild zu ermöglichen. Der 
Nutzer/-innenbeirat trifft sich nach Bedarf, 
mindestens aber zweimal pro Semester. Eines 
der ersten Themen wird die neue Ausgestaltung 
des Servicekatalogs des ZIK sein.  
 
Wir werden Sie über die Arbeit des Nutzer/-in-
nenbeirats IT fortlaufend über die Homepage in-
formieren. 
                                                  Franziska Birke 
  
 

 
 

 
 

PH-Campinis: Neues Außengelände

Seit September 2023 können die Kinder und 
Erzieherinnen der PH-Campinis ihr neues Au-
ßengelände offiziell nutzen. Als vor gut zwei-
einhalb Jahren die Idee für ein neues Außenge-
lände aufkam, angegliedert an die Räume der 
PH-Campinis, war unser Kanzler Hendrik Büg-
geln sehr angetan.  

So konnte das Vorhaben, auch mit der Unter-
stützung des Technischen Dienstes, vorange-
trieben werden. Nun sind alle Beteiligten froh, 

die vorher nicht genutzte Freifläche sinnvoll 
umgestaltet zu haben.   

Durch das Engagement und die große finanzi-
elle Unterstützung von Vermögen und Bau, 
Amt Freiburg, ist ein schönes, kindgerechtes 
Außengelände mit direktem Zugang zur Ein-
richtung der betriebseigenen Krippe der Päda-
gogischen Hochschule entstanden. Auf dem 
neuen Außengelände fühlen sich alle sehr wohl 
und es erleichtert den Alltag der Krippe sehr. 
                                                Anja Dockweiler 

 



 

 

 

 ICSE-Angebote (auch) für Mitarbeitende der Hochschule 

 
Das International Centre for STEM (Science, 
Technology, Engineering and Mathematics) 
Education (kurz ICSE) bietet eine Vielzahl von 
spannenden Aktivitäten, die nicht nur Schul-
klassen, Studierenden und Lehrpersonen zu-
gänglich sind, sondern auch Beschäftigten unse-
rer Hochschule.  

Zu den Highlights gehören ein offener 3D-
Drucknachmittag für Interessierte (immer don-
nerstags ab 15 Uhr im 3D-Druckraum), in dem 
Teilnehmende ihre kreativen Ideen zum Leben 
erwecken können sowie spannende Workshops 
zu Methoden der Molekularküche, bei denen 
Teilnehmende faszinierende chemische Pro-
zesse hinter leuchtenden und dampfenden Le-
bensmitteln entdecken können. 
 
Darüber hinaus bietet das International Centre 
for STEM Education drei Online Escape 
Rooms für Groß und Klein an. Die Escape 
Rooms bieten eine unterhaltsame und interak-
tive Möglichkeit, um spielerisch Wissen und Fä-

higkeiten im mathematischen und naturwissen-
schaftlichen Bereich zu erweitern. Hier können 
Sie Ihr logisches Denken unter Beweis stellen, 
während Sie Rätsel lösen und Aufgaben meis-
tern. Ein spannender Zeitvertreib! 
 
Wir laden alle Mitarbeitenden der Hochschule 
herzlich ein, unsere kostenfreien Angebote zu 
nutzen und Ihre Neugierde und Begeisterung 
für die MINT-Fächer (Mathe, Informatik, Na-
turwissenschaften, Technik) zu entdecken.  

Weitere Informationen zu den Aktivitäten und 
zum ICSE an sich finden Sie auf unserer Web-
site icse.ph-freiburg.de. 
 
Für weitere Fragen oder Informationen stehen 
wir Ihnen gerne über icse@ph-freiburg.de zur 
Verfügung.  

Um immer auf dem Laufenden zu bleiben, kön-
nen Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
oder uns auf LinkedIn oder Instagram folgen.  
                               Chrissi Fischer, Katja Maaß 

 

Aktuelles aus der Bibliothek

Lesen und Publizieren bei Taylor & Francis  
Die Pädagogische Hochschule ist zum 1. Januar 
2024 dem Transformationsvertrag mit Taylor & 
Francis beigetreten. Dadurch erhalten alle Hoch-
schulmitglieder die Möglichkeit ab sofort in ca. 
2.200 Taylor & Francis-Zeitschriften im Open-
Access-Format zu publizieren.  

Außerdem inkludiert dieser Vertrag auch den 
lesenden Zugriff auf die Zeitschriften der Col-

lection Social & Humanities Sciences mit ca. 1.500 
Journals. Die Abrechnung der Publikationen er-
folgt automatisch über die Bibliothek.  

Weitere Informationen zu Open-Access-Ver-
einbarungen, darunter Springer, Wiley und Else-
vier, finden Sie hier.  
                                                Robert Scheuble 

 

Einladung zum Semesterkonzert

Am Montag, den 29. Januar 2024, findet um 
19:30 Uhr in der Aula der Hochschule das Se-
mesterkonzert der Studierenden des Instituts 
für Musik statt. 

Es erklingen verschiedenste Musiken von Klas-
sik bis Rock und Jazz, von solistischen Beiträ-
gen über Kammermusik bis hin zu verschiede-
nen Bandformationen. 

Der Eintritt ist frei, in der Pause bewirtet die 
Fachschaft Musik. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
                                              Viola de Gàlgoczy 
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Einladung zum Chorkonzert

Unter dem Motto „Tango Nuevo & Chor“ fin-
den zwei Konzerte mit dem Chor und einem 
Instrumentalensemble der Pädagogischen 
Hochschule statt. 

Diese Konzerte präsentieren die faszinierende 
„Misa à Buenos Aires“ des zeitgenössischen ar-
gentinischen Komponisten Martin Palmeri so-
wie weitere Werke von Fauré und Saint-Saens. 

Die Aufführungen finden am Samstag, den  
3. Februar um 19.30 Uhr im Münster in Neu-
stadt/Schw. und am Sonntag, den 4. Februar 
um 17 Uhr in der Kirche St. Barbara in FR-Lit-
tenweiler statt. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten. 

Es ist besonders erwähnenswert, dass diese 
Konzerte auch unter dem Motto „Abschied“ 
stehen. Viola de Gàlgoczy und Georg Brunner 
werden bei diesen Aufführungen zum letzten 
Mal im Rahmen eines Hochschulkonzertes zu 
hören sein. Es verspricht also ein sehr besonde-
res Ereignis zu werden. 

Wir laden Sie herzlich zu diesem einzigartigen 
Konzerterlebnis ein! 
                                                     Stefan Weible 
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